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2. Kreisklasse Herren Nord

TSV Gnarrenburg II : MTV Elm IV 
Donnerstag, 09.11.2023, 20:00 Uhr

Geestmann beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSV Gnarrenburg II am
vergangenen Donnerstag in der 2. Kreisklasse Herren Nord beim 9:6 zwei Punkte aus dem
Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des Heimteams setzte Maurice
Geestmann. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Thorsten Witte nun 3 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die richtige Taktik hatten Witte / Hinck beim Sieg in drei Sätzen gegen Seeba / Stolzke
ab dem ersten Ballwechsel. Geestmann / Geestmann konnten im Spiel gegen Dilissen / Böhnke
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Nach
gewonnenem ersten Satz gaben Schröder / Mauksch das Spiel gegen Kerstner / Meyer noch aus
der Hand und verloren mit 11:3, 6:11, 4:11, 4:11. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen sicheren Punkt für sein Team
holte anschließend Thorsten Witte beim 3:0 gegen Uwe Kerstner. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Werner Geestmann über die 1:3-Niederlage gegen
Gerhard Seeba hinweggetröstet werden musste. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Mit 1:3 verlor Peter Hinck seine Partie gegen
Manfred Böhnke, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte derweil Frank Schröder letztlich im Repertoire, um Thomas Dilissen final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 8:11, 11:13, 7:11. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Kurt Mauksch wehrte eine 1:0 Satzführung von Heinz-
Günter Stolzke ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Maurice Geestmann das Spiel gegen Heinrich Meyer, letztendlich nicht überraschend mit 1:
3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Einen Sieg fuhr nachfolgend Thorsten
Witte beim 11:8, 11:7, 7:11, 11:9 gegen Gerhard Seeba ein. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:3 für
Witte und 4:6 für Seeba seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Werner Geestmann konnte dann einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Uwe Kerstner beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei
10:1 für Geestmann und 2:8 für Kerstner seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Eher wenig Gegenwehr
bekam Peter Hinck beim 11:8, 11:6, 11:8 von Thomas Dilissen. Durch diese Niederlage weist die
Saison-Bilanz von Dilissen nun 4 Siege bei 3 Niederlagen aus. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 7:5. Frank Schröder lag gegen Manfred Böhnke bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er
dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Heinrich Meyer war hingegen Kurt Mauksch, obwohl er alles gegeben hatte. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Meyer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Maurice Geestmann hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, daraufhin gegen Heinz-Günter Stolzke bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten.
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Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Geestmann nun bei 2:4, während
Stolzke bislang 2 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Damit war der 9. Punkt für den TSV
Gnarrenburg II im Kasten.

Nach diesem Sieg des TSV Gnarrenburg II geht es nun im nächsten Spiel am 16.11.2023 gegen den
SV Sandbostel, während der MTV Elm IV am 15.11.2023 gegen den TSV Bremervörde III antritt.

 Statistik:
 TSV Gnarrenburg II

Doppel: Witte / Hinck 1:0, Geestmann / Geestmann 1:0, Schröder / Mauksch 0:1 
Einzel: T. Witte 2:0, W. Geestmann 1:1, P. Hinck 1:1, F. Schröder 1:1, K. Mauksch 1:1, M.
Geestmann 1:1 

 MTV Elm IV
Doppel: Dilissen / Böhnke 0:1, Seeba / Stolzke 0:1, Kerstner / Meyer 1:0 
Einzel: G. Seeba 1:1, U. Kerstner 0:2, T. Dilissen 1:1, M. Böhnke 1:1, H. Meyer 2:0, H. Stolzke 0:2


